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In dieser Ausgabe (August bis Dezember):

1. Beschlüsse des Gemeinderates 

2. Beschlüsse des Gemeindeausschusses

3. Steckbrief der Gemeinde

4. Daten aus dem Bauamt

5. Mitteilungen aus dem Gemeindeamt

6. Allgemeine Informationen 

7. Gedanken und Sprüche

8. Kultur entwickelt sich - Mitteilungen der Vereine

9. Die „Offene Seite“ (Dank, Kritik, Anregungen …)

10. Neue Reihe - Wissenswertes zu den Fraktionen: Sulden

11. Bildungsausschuss 

1. Beschlüsse des Gemeinderates (Auszüge)

Der Gemeinderat hat im ersten Halbjahr zwei Sitzungen gehabt und circa 19 Beschlüsse gefasst. Die wichtigsten waren:
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· Gemeindepolizeidienst: Der Vertrag mit der Gemeinde Schluderns über den Einsatz des Gemeindepolizisten wird flexibler gestaltet. Dies hat für die Gemeinde zwei Vorteile: Der Polizeidienst kann einerseits besser eingeteilt und den Bedürfnissen angepasst werden. Andererseits erfolgt die Abrechnung nach den geleisteten Stunden. 
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[image: image14.wmf]Die Gemeinde hat ein Messfahrzeug zur Feststellung der Geschwindigkeitsübertretungen gemietet. Der Gemeindepolizist kann nach Absprache mit dem Bürgermeister das Fahrzeug jederzeit anfordern und 

durchführen lassen. Somit kann dem Wunsch der Bevölkerung nach mehr Sicherheit in den Wohngebieten vermehrt entsprochen werden.

· Der Abschlussrechungen der FFW- Stilfs und der FFW- Sulden wurden gut geheißen. 

· Genehmigung der Abschlussrechnung der Gemeinde Stilfs und des Verwaltungsüberschusses aus dem Haushaltsjahr 2006.

· Die Gemeinde übernimmt die jährlichen Kosten für die Mitarbeiterin Nadja des Jugenddienstvereins Obervinschgau, die der Stilfser Jugend zur Seite steht: ca.9.600€

· Genehmigung des Vorprojekts des Teilabschnittes Nr.5 (Hotel Post – Sport Seppl) des Gehsteiges in Sulden (Kosten von ca.300.000€)  

· [image: image15.wmf]
· Der Gemeinderat hat auf seiner letzten Sitzung auch den Verwaltungsüberschuss 2006 gut geheißen. Er beläuft sich voraussichtlich auf 257.000 €. Folgende Zuteilungen wurden festgelegt: 

Bereits im Haushalt 2007 zugesichert: Feuerwehr Sulden (11.000€), Feuerwehr Stilfs (2.000€), Kirche Sulden (10.000€), Kirche Trafoi (2.000€), Bergrettung Sulden (5.000€), Ankauf Fahrzeug Bauhof (25.000€). 

Weiterer Bedarf: Beitrag Ankauf Bus für Vereine (5.000€), Instandhaltungsarbeiten Haus d. Dorfgemeinschaft (9.500€), Abfertigungszahlung an Gemeinde Glurns für den in Pension gegangenen Gemeindesekretär (10.000€), Kinderspielplätze (5.000€), Geschwindigkeitsanzeige in Trafoi (4.800€), für geologisches Gutachten an Geologe Messner (8.000€), für die Verbesserung der Trinkwasserröhren Stilfs/Stilfserbrücke/Gomagoi (68.257€)

Der größte Teil (100.000€) ist für die Tennishalle Sulden vorgesehen. Dabei geht es ausschließlich um Restschulden für Investitionen. Die Gemeindeverwaltung setzt sich dafür ein, dass diese Restschulden, die von Privaten getätigt wurden, mittelfristig (ca. innerhalb der nächsten 5 Jahre) übernommen werden und das leidige Thema „Tennishalle“ endlich abgeschlossen werden kann. Dafür werden andere Ansprüche gegebenenfalls zurückgesteckt. 

2. Beschlüsse des Gemeindeausschusses (Auszüge)

Der Gemeindeausschuss hat im ersten Halbjahr circa 165 Beschlüsse gefasst. Die wichtigsten Beschlüsse – aufgeteilt nach Fraktionen - waren:

· [image: image16.emf]Stilfs Dorf: 
· Ankauf von Computertischen (3.432€), eines Schmutzläufers (ca.3.300€), einer Kombileiter (ca.780€), einer Holzverkleidung (1.382€) für die Grundschule 

· Ankauf eines Gerätes zur Trockenlegung der Kellerräume in der Grundschule (10.175€) 

· Elektrikerarbeiten in den Unterstellplätzen des Gemeindebauhofes in Pazleida (2.436€) und die Tore (Lieferung und Montage): 18.584 €

· Material (Stein) für den Brunnen auf dem Kirchplatz (7.220€)

· Bauleitung an Ing. Winfried Theil für die Arbeiten zur Straßengestaltung „Oberkirch“ (ca. 15.500€), Vergabesumme der Arbeiten (ca.250.000€)

· Schadenersatz für die Schäden am Garagengebäude (während der Bauten am Pausenhof der Grundschule) und für die umliegende Grundstücksfläche des Herrn Paulmichl Friedrich: 8.000€

· Geologisches Gutachten zur Erweiterung des Parkplatzes in Pazleida (3.400€)

· Nische zur Ablagerung von Friedhofserde (2.000€ werden bereitgestellt)

· Maurerarbeiten am Haus der Dorfgemeinschaft (6.375€), Arbeiten an der Terrassenfläche (1.273€)

· Notebook für das Jugendzentrum (1.650€), Anschlagtafel Jugendraum (297€)

· Beitrag an die Bibliothek (2.000€ für den Ankauf eines Computers) und den Bildungsausschuss (Beitrag für 2006/2007: 4.000€)

· Asphaltierungsarbeiten an der Zufahrtsstraße zur Handwerkerzone (925€)

· 2. Baufortschritt zur Dorfsanierung Oberkirch (352.827 + MwSt.) 

Sulden: 

· Einbauherde für den Kindergarten (6.912€)

· Malerarbeiten (3.035€), Tischlerarbeiten (ca.11.000€), Maurerarbeiten (ca. 3.200€) und Elektrikerarbeiten (1.620€) an der Kirche in Außersulden; Projektierung, Bauleitung und Sicherheitskoordination an Arch. Gapp Arnold (ca. 7.700€) 

· Instandhaltung Tennishalle: (ca. 6.100€) 

· Tischlerarbeiten an der Wertstoffsammelstelle (2.512€), Zimmermannarbeiten (ca.12.000€)  und Honorarrechnung für die Projektierung und Bauleitung  an Arch. Gapp Arnold (12.977€)

· Arbeiten an der Trinkwasserleitung Sulden/Rosim (ca. 4.000€)

· [image: image17.wmf]Ausarbeitung eines Projektes zur Sanierung der Trinkwasserleitung (ca. 12.6000€ an Ing. Gurschler Arnold) 

in Sulden müssen dringend erneuert werden; das Projekt sieht zunächst eine Erneuerung von der Kanzel bis zum Suldenhotel vor. (geschätzte Kosten: ca. 190.000€)  

· Elektrikerarbeiten beim Gehsteig (Abschnitt Stockhof): (ca.7.800€)

· Erweiterung der Kläranlage – Enteignung und Kauf einer Grundparzelle (22.693€)

· Zimmermannarbeiten am Zivilschutzgebäude (ca. 3.800€)

· Kostenvoranschlag für das Ausführungsprojekt für den 3. Teilabschnitt des Gehsteiges (Stockhof – Hotel Post): 100.671 €. 

Trafoi:

· Variante- und Zusatzprojekt zur Hangsicherung in Trafoi (Abschnitt „Haus Angerer“): ca. 100.000€ zusätzlich zum früheren Projekt.

· 3. Baufortschritt zur Hangstabilisierung (Abschnitt Haus Angerer): 63.435€

· 4. Baufortschritt zu den Arbeiten der Hangstabilisierung (Abschnitt Tannenheim): ca. 130.000€

· Beitrag an die Pfarrei für Instandhaltungskosten (Heizöl): 1.120€

· Elektrikerarbeiten im Haus der Natur (1.360€)

· Asphaltierungsarbeiten Zufahrtsstraße Laganda (14.630€)

Gomagoi/Stilfserbrücke

· Vergabe der Sanierung der Trinkwasserleitung (ca. 271.000€) und Ausarbeitung des Projektes an Ing. Patscheider & Partner: 13.582€

___________________________________________________________________________

Weitere notwendige Zahlungen:

 Spesen für den Abwasserdienst 2007 an die Kläranlage „Prader Sand“ (ca. 53.000€) 

· Spesen für den Hauspflegedienst 2007 an die Bezirksgemeinschaft (ca. 4.000€)

· Spesen für den Müllsammeldienst 2007 an die Bezirksgemeinschaft (ca. 113.000€)

· Führung der Kläranlage Sulden 2007 an die Bezirksgemeinschaft (ca. 102.358€)

· Pauschalbetrag je Grund- und Mittelschüler zur Finanzierung des Lehr- und Verwaltungsbetriebes an die Schulen: 55€ pro Schüler im Jahr 2007

· Asphaltierungsarbeiten: Gemeindestraße Hl. 3 Brunnen, Zufahrtsstraße Ruhmwald, Teilabschnitt einer Ortsstraße in Stilfser Brücke, Teilabschnitt der Zufahrtsstraße zur Tennishalle: insgesamt ca. 40.000€

· Beteiligung der Kosten für den Betrieb der Kläranlage auf dem Stilfser Joch (2006/2007): 26.300 € 

3. Steckbrief der Gemeinde (erstellt am 18.06.2007)
	Fläche der Gemeinde:
	14.032 ha

	Eigenverwaltungen:
	Eigenverwaltung Stilfs und Eigenverwaltung Sulden

	Gemeinde Stilfs (inkl. Trafoi, Gomagoi, usw.)
	847 Einwohner

	Fraktion Sulden
	410 Einwohner

	Bevölkerungszahl insgesamt
	1257 Einwohner

	Männer (Stand am13.06.2007):
	643 Männer

	Frauen (Stand am13.06.2007):
	614 Frauen

	Geburten (Stand: 13.06.2007)
	5 Kinder

	Todesfälle (Stand: 18.06.2007)
	5 Personen

	Abwanderungen (Stand:13.06.2007):
	13 Personen

	Einwanderungen (Stand:13.06.2007):
	8 Personen

	Bürgermeister:
	Cav. Josef Hofer

	Bürgermeisterstellvertreter:
	Dr. Arch. Gapp Arnold


[image: image18.wmf]4. BAUKONZESSIONEN

Von Jänner bis Juni 2007

	Name


	Bauvorhaben

	Angerer Josef

Trafoi 31
	Varianteprojekt zum Einbau einer Hackschnitzelheizanlage für das Hotel „Madatsch“, Bp. 447/1, KG. Stilfs

	Hotel Mignon OHG Gebr. Wieser H. & G. 

Sulden 47
	Variantepojekt zur qualitativen und quantitativen Erweiterung des Hotel „Mignon“, Bp. 776, Gp. 2830/3, K.G. Stilfs

	G.I.N. 2002 srl

Trafoi 62
	Errichtung einer Terrasse an der Residence-Bar „Post“, Bp. 956, K.G. Stilfs;

	Platzer Karl

Außersulden Nr. 7
	Errichtung einer Überdachung am Wohnhaus in Außersulden auf der Bp. 313, 316, K.G. Stilfs

	Gemeinde Stilfs

Stilfs Dorf 24
	Anpassung des Trinkwasserversorgungssystems der Ortschaften Stilfs und Gomagoi, Baulos 1: Sanierung des Trinkwassernetz Gomagoi, auf verschiedenen Parzellen der K.G. Stilfs;

	Mattivi Rino, Burger Margot

Sulden 59
	Wiederherstellung der gastgewerblichen Nutzung Beherbergung für das Gebäude “Waldruhe” in Sulden Nr. 59, auf der Bp. 706 der K.G. Stilfs, gemäß Art. 128, Abs. 10, des LROG;

	Webhofer Frieda Gapp

Sulden 68
	Qualitative Erweiterung des Hotel-Restaurant-Bar „Alpenhof“ in Sulden: Errichtung einer Kurabteilung und einer Terrasse, sowie Durchführung von Brandschutzmaßnahmen, auf der Bp. 705, Gp. 2806/13, K.G. Stilfs

	Karnutsch Hermann

Außersulden 8
	Einbau einer Heizanlage und Errichtung eines Lagerraumes für Holzpellets am bestehenden Wohnhaus auf der Bp. 383, Gp. 3018/1, K.G. Stilfs

	Zischg Karl

Stilfs Dorf 183
	Varianteprojekt zur Errichtung eines Schafstalles  mit  Scheune in Stilfs auf  der  Bp. 1037, Gp. 1486, K.G. Stilfs

	Schöpf Rita

Sulden  123
	Erweiterung des bestehenden Wohnhauses in Sulden Nr. 123, Bp. 807, K.G. Stilfs

	Kamm Paul Friedrich

Außersulden 5
	Varianteprojekt zur Errichtung eines offenen Unterstellplatzes für landwirtschaftliche Maschinen, einer landwirtschaftlichen Garage, eines Heizraumes mit Lager für Holzpellets  und eines Holzlagers auf  der Gp. 3001 und Bp. 321,  K.G. Stilfs, in Außersulden Nr. 5

	Niederegger Hermine Gius

Stilfs Dorf 35
	Durchführung von Umbau- und Sanierungsarbeiten am bestehenden Wohnhaus mit Einbau von Sonnenkollektoren in Stilfs Dorf Nr. 35,  Bp. 43/1, K.G. Stilfs

	Hoornweg Paulus Franciscus Maria Snyders Johanna

Amsterdam (NL)
	Durchführung von Außengestaltungsarbeiten   am  Wohnhaus in Sulden Nr. 4 auf  der  Bp. 530,  Gp. 2909, 2903/2, K.G. Stilfs


[image: image19.wmf]Zudem wurden zahlreiche Bauermächtigungen für verschiedene Innenarbeiten, Isolierungen, Dacherneuerungen, Austausch von Fenstern und Türen, und Außeneingriffe bescheidenen Ausmaßes, sowie verschiedene Bauermächtigungen im Sinne des Landschaftsschutzgesetzes (sogenannte „Bagatelleingriffe“,  z.B. Verlegung von Leitungen, geringfügige Planierungen usw.) erteilt.

Anzahl der in den letzten 10 Jahren ausgestellten Baukonzessionen:

	Jahr
	1997
	1998
	1999
	2000
	2001
	2002
	2003
	2004
	2005
	2006

	Anzahl
	51
	59
	60
	40
	45
	62
	45
	41
	51
	53


5. Mitteilungen aus dem Gemeindeamt

Übervolle Müllcontainer

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass die Container und Müllsäcke, welche zur Sammelstelle gebracht werden und zur Entleerung bereit stehen nicht überfüllt sein dürfen. Der Deckel des Müllcontainers darf nicht offen stehen. Die Säcke dürfen nicht über den Rand gefüllt werden und müssen geschlossen sein. Für die Entleerung übervoller Container und Säcke, sowohl für Abfall, welcher neben den Behältern deponiert wird, wird der doppelte Preis verrechnet. 

Wir bitten um Verständnis. Für weitere Informationen steht Ihnen das Gemeindesteueramt (0473/611739) in den Amtsstunden gerne zur Verfügung. 
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___________________________________________________________________________

Bericht 2007 der Fraktion Stilfs  (der zuständige Referent Arthur Weisenhorn)
[image: image21.wmf]Der Haushaltsvoranschlag 2007 der Fraktion Stilfs beläuft sich auf circa 114.000 €. Es ist jedoch zu bedenken, dass die Fraktion keine laufenden Geldmittel vom Land bekommt und daher auf die Eigenmittel angewiesen ist. Diese Gelder stammen ausschließlich vom Holzverkauf. Da die Einnahmen gerade noch die Ausgaben decken, sind größere Investitionen nicht möglich. Trotzdem hat sich die Fraktion stets bemüht, das erwirtschaftete Geld bestmöglich einzusetzen. In diesem Zusammenhang muss die gute Zusammenarbeit mit der Forst- und der  Parkverwaltung gelobt werden. Gemeinsam sind in den letzten Jahren zahlreiche Arbeiten durchgeführt worden, die der gesamten Bevölkerung zugute kommen: Weide- und Almverbesserungen, Weginstandhaltungsarbeiten, Weidegrenzzäune, Aufforstungsarbeiten, Sanierung der Hirtenhütten, Weidekoppeln, Steinschlagvorrichtungen, Abtransport des Altmülls von den Schutzhütten usw.  

___________________________________________________________________________

Instandhaltungsarbeiten Maretschaweg

Demnächst wird mit der Instandhaltung des Weges zum Maretschabach (alter Weg Richtung Erholungszone) begonnen. Gemeinsam mit der Forstbehörde werden die unteren Mauern, der Weg und der Platz vor der Holzbrücke hergerichtet. Die Gemeinde stellt vorerst 10.000€ zur Verfügung.

Eine Anbindung an den Fischerteich ist wünschenswert und sinnvoll, allerdings zum jetzigen Zeitpunkt nicht geplant. 

Achtung: Für die oberen Mauern sind die privaten Grundbesitzer zuständig und auch für die Sicherheit; viele Teilstücke der Mauern sind in einem schlechten Zustand und sollten erneuert werden.

Der Park gibt Beiträge an Private für die Errichtung von Trockenmauern. Die Gesuche liegen in der Parkstation in Gomagoi oder in der Gemeinde auf.

___________________________________________________________________________
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Der Park gibt Beiträge für Imker, die ihre Bienenstöcke einzäunen wollen! (Bärenschutz) 
6. Allgemeine Informationen und Berichte

Bürgerversammlung vom 01.06.2007

Etwa 50 Bürgerinnen und Bürger kamen zur Bürgerversammlung ins Kulturhaus von Stilfs und diskutierten mit den sieben (von 15) anwesenden Gemeindeverwaltern über verschiedene Themen. Auffallend wenige Teilnehmer kamen aus Sulden. Nach einer kurzen Rückschau des Bürgermeisters meldeten sich zahlreiche Bürgerinnen und Bürger zu Wort. Dabei wurden besonders folgende Themen angesprochen:

· Problem Altdorf – Wie geht es weiter mit den leer stehenden Häusern und wie kann die Abwanderung gestoppt werden?

· Verkehrspolitik im Dorf – Wären Parkplätze im Dorf sinnvoller als die Erweiterung bei der Schmiedbrücke? 

· Sicherheit auf den Straßen – mehr Kontrollen im Dorf und außerhalb? Werden nicht zu oft die Falschen bestraft und die richtigen Raser und Ruhestörer kaum?

· [image: image23.wmf]Wassermangel – Wie kann es sein, dass einige Private Leitungen legen und illegal Wasser entnehmen, während die braven Bürger fleißig zur Kasse gebeten werden? Wer besitzt überhaupt Wasserkonzessionen? Wie schaut es mit der Restwassermenge aus? Hier braucht es klare Regeln, die für alle gelten!

· Bärenalarm – Bären oder Mensch und Schafe? Der Bär hat hier keinen Lebensraum mehr! Allerdings verbietet das Umweltministerium den Abschuss oder das Einfangen und Wegbringen der Bären; lediglich mit einem Sender dürfen die Bären versehen werden. Für die vielen Schafzüchter startet der Park einen viel versprechenden Versuch mit Herdenhunden. 
Die Gemeindeverwalter nahmen die angesprochenen Themen sehr ernst und auf alle Fragen wurde versucht, Antwort zu geben. Am ausführlichsten wurde auf die oben genannten Probleme des Altdorfes eingegangen. All die Bemühungen zur Verschönerung des Dorfes reichen nicht aus, um die Abwanderung zu stoppen. Letztlich helfen uns keine Lokalaugenscheine von Landespolitikern oder Ratschläge von Experten, sondern wir brauchen eine Sonderfinanzierung vom Land, damit das Bauen und Sanieren attraktiver wird. Schon zigmal haben die Verwalter in Bozen dafür gebettelt, allerdings bisher ohne Erfolg, da  auch andere Gemeinden gleiche oder ähnliche Probleme haben und außerdem die Zahlen auf das gesamte Gemeindegebiet betrachtet, bei weitem positiver ausschauen: fast gleich bleibende Einwohnerzahl, gute Wirtschaftsdaten, gute Auslastung, keine auffällige Überalterung, lobenswerte Infrastrukturen. Landesrat Theiner stellte bei einer Aussprache mit der SVP – Ortsgruppe diese Daten der Gemeinde Stilfs im landesweiten Vergleich vor; dabei wurde deutlich, dass die gesamte Gemeinde nicht schlechter dasteht als die Mehrzahl der übrigen 115 Gemeinden im Land, das Dorf allein gesehen allerdings ein Problemfall ist. 

___________________________________________________________________________

Amtsentschädigung für die Gemeindeverwalter

Die Höhe der Amtsentschädigung wurde mit Dekret (16/06/2006, Nr.10/L) des Präsidenten der Region für die Periode 2005 – 2010 festgelegt. Die angeführten Beträge sind Bruttoentschädigungen (vor Abzug der Steuern):

Bürgermeister Hofer Josef: 2.979 €, Vizebürgermeister Gapp Arnold: 1.340 €, die Referenten Mazzag Alexandra, Ellmer Ruth Maria, Weisenhorn Arthur jeweils 595 €. Die Gemeinderäte erhalten eine Entschädigung von 40 € Sitzungsgeld für die Teilnahme an den Ratssitzungen (circa 3 bis 4 im Jahr).

___________________________________________________________________________
Neuer Vorstand  der SVP – Frauengruppe Stilfs (Knoll Cornelia)

Am  30 Mai 2007 traf sich der SVP-Frauen-Gemeindeausschuss in der kleinen Cilli in Gomagoi, um eine neue Frauengemeindereferentin zu wählen. Die bisherige Vorsitzende der SVP-Frauen -Gruppe Knoll Cornelia aus Sulden, gab an diesem Tag Ihren Rücktritt bekannt. 
Persönliche Gründe, sowie politisch-ideologische Gründe hätten zu diesem Schritt geführt, erklärte Knoll Cornelia und wünschte der neuen Frauenreferentin Anna Gutwenger-Hofer aus Sulden, alles Gute für den weiteren Weg der SVP-Gemeindefrauengruppe. Landesfrauenreferentin Dr. Stocker Martha, sowie Bezirksfrauenreferentin Prister Monika und Ortsobmann Hofer Hannes waren an diesem Abend anwesend. Die Landesfrauenleitung  bedankte sich bei der scheidenden Frauenreferentin und deren Gruppe für Ihren Einsatz in den vergangenen Jahren. Besonderes Lob  wurde hierbei dem Erfolg der Frauengruppe bei den Gemeindewahlen 2005 in Stilfs gezollt. Damals wurden  4 neue Rätinnen in die Gemeindestube Stilfs gewählt; 2 davon sogar in den Gemeindeausschuss bestellt. 

Nicht zu vergessen auch die Primelaktion für die Krebshilfe im heurigen Frühjahr, sowie der Einsatz bei der Frauenlandesleitungssitzung in Bozen. 

___________________________________________________________________________

[image: image24.wmf]
Wohin mit der Abfertigung? (Ruth Bernhard Soraci) 
Am vergangenen Dienstag, den 12. Juni 2007 kam die SVP-Landesfrauenreferentin und Regionalassessorin Frau Dr. Martha Stocker auf Einladung des SVP-Gemeindefrauenausschusses nach Stilfs, um über die Altersvorsorge zu referieren. 

Mit einfachen und klaren Worten erklärte sie die Rentenreform; den Unterschied zwischen der früheren und der zukünftigen Rentenberechnung. Objektiv setzte die Expertin die Thematik über die Entscheidung über die Zuweisung der Abfertigung auseinander: Was hat es für Auswirkungen, wenn man die Abfertigung beim Betrieb lässt, welche wenn man sie in einen Zusatzrentenfond fließen lässt?! Wie wird sie ausgezahlt? Nach welchen Kriterien wird die Rente berechnet? Gespannt hörte die Bevölkerung zu. Gerne und ausführlich antwortete Frau Dr. Stocker auf die zahlreichen Fragen, die ihr vom Publikum gestellt wurden. 

___________________________________________________________________________

7. Gedanken und Sprüche

	Der Mensch hat drei Wege, klug zu handeln. Erstens durch Nachdenken: Das ist der edelste. Zweitens durch Nachahmen: Das ist der leichteste. Drittens durch Erfahrung: Das ist der bitterste. (Konfuzius) 
	[image: image25.wmf]Aus den Steinen, die dir in den Weg gelegt werden, kannst du was Schönes bauen. (Erich Kästner) 



	Zwei Dinge scheinen unendlich, das Universum und die menschliche Dummheit. Beim Universum bin ich mir nicht ganz sicher. (Albert Einstein)


[image: image26.wmf]
Veranstaltungen in


	Blockgletscher Phänomene und Sensoren des Permafrostes 


	· Abendvortrag am Freitag, 13.Juli um 20.00 Uhr mit Dr. Volkmar Mair

· Fachexkursion ins Gelände am Samstag,14.Juli mit Dr.Volkmar Mair: 

	Was blüht denn da?


	· Pflanzenkundliche Exkursion von der Franzenshöhe über den Signalkopfweg zum Stilfserjoch. Datum: 4. u. 8. Juli Treffpunkt: 8.30 Uhr naturatrafoi

	Heimische Pilze


	· Ausstellung: 4.-5.August

· Pilze bestimmen: Exkursion 4. August: 14.00 Uhr 

· Pilze und ihre Lebensräume: Vortrag 4.August, 21.00 Uhr


Für große und kleine Besucher des Nationalpark Stilfserjoch hält der Sommer gar manche Überraschung bereit: Spuren und Fährten, Blumen, Bäume und Tiere wollen entdeckt und bestimmt werden. Eindrucksvolle Beobachtungen ergeben sich bei Wanderungen über Almwiesen und zu Füßen der Gletscher. Genießen Sie unsere herrliche Landschaft und nehmen Sie sich Zeit für Natur. Für Kinder und Familien.

	Waldspürnasen unterwegs


	Kinder und Förster erkunden gemeinsam den Lebensraum Wald. Während der Wanderung werden die Kinder mit verschiedenen Spielen zum genauen Beobachten und Erforschen der Natur animiert.

Datum: 19.Juli / 7.August/ 6. September 2007

Treffpunkt: 14.00 Uhr naturatrafoi

	Dem Murmeltier auf der Spur….


	Auf dieser Familienexkursion gelingt es mit etwas Glück, Murmeltiere aus nächster Nähe zu beobachten.

Termine: 12 . und 26. Juli 2007

2 ./ 9. / 16. u. 23. August 2007

Treffpunkt: 9.00 Uhr naturatrafoi

	Was Tierspuren erzählen…..???


	Gemeinsam machen wir uns im Gelände auf die Suche nach Tierspuren. Wer die Augen offen hält, kann Vieles entdecken. Spürnasen und neugierige Tierforscher erfahren hier eine Menge über Tiere und ihre Spuren.

Termine: 29.Mai / 5.u.26.Juni / 17.u.24.Juli

28.August / 4. September

9. und 16.Oktober

Treffpunlt: 14.00 Uhr naturatrafoi

	Naturwerkstatt

Wuschlpuschl


	Kinder arbeiten mit verschiedenen Naturmaterialien wie Ton, Holz, Wolle, Bienenwachs etc.

Datum: 20. Juli

7. September

Treffpunkt:: 14.00 Uhr naturatrafoi


Die genannten Veranstaltungen sind für Kinder ab fünf Jahren geeignet. Die Kinder sollten mit Wanderschuhen und einer kleinen Jause ausgerüstet sein.

Anmeldung erforderlich.

Anmeldungen: Die Teilnahme an Exkursionen und Wanderungen ist nur mit Anmeldung möglich!
Nationalparkhaus naturatrafoi

Tel.: 0473-612031

Email: info@naturatrafoi.com
___________________________________________________________________________

8. Kultur - Initiativen  (Mitteilungen der Vereine)

Bildungsausschuss Stilfs

In der außerordentlichen Jahresvollversammlung des Bildungsausschusses vom  26. März  dieses Jahrs einigte man sich darauf, dass der Veranstaltungskalender des Bildungsausschusses in unserer Gemeindezeitung veröffentlicht werden soll damit dadurch die gesamte Bevölkerung der Gemeinde Stilfs erreicht werden kann.  Für die Bekanntgabe von Terminen soll in Zukunft auch die Homepage der Gemeinde noch mehr genutzt werden. 

Als Vorsitzende des Bildungsausschusses möchte ich mich ganz herzlich bei allen bedanken, die sich darum bemühen Fortbildungen, Kurse und Veranstaltungen zu organisieren. Auch gebührt allen jenen Dank und Anerkennung, die ehrenamtlich in Vereinen mitarbeiten. 

Auf eine gute Zusammenarbeit

Alexandra Mazagg
Die Freiwillige Feuerwehr Stilfs sucht weitere Mitglieder für den aktiven Dienst und die Folgestaffel ihrer Jugendgruppe Stilfs/Sulden! Werte Stilfserinnen und Stilfser, Leute in Trafoi und Gomagoi/Stilfserbrücke! Die Feuerwehr Stilfs macht sehr selten Mitgliederwerbung, wir möchten jedoch das Gemeindeblatt diesmal dafür nutzen, auch wenn die Feuerwehr zur Zeit einen kleineren Mitgliederboom verzeichnet. Diesen möchten wir gerne noch verstärken!

In den Zügen Stilfs (22), Gomagoi (16) und der Gruppe Trafoi (7) versehen zur Zeit 45 Wehrmänner darunter auch zwei Frauen ihren Bereitschaftsdienst. Die beiden Großbrände in unserer Gemeinde in Außersulden (Rumwaldhof) und Trafoi (Außerer Hof) im vergangenen Herbst haben uns wieder mal deutlich gezeigt, wie wichtig eine schnelle funktionierende Wehr in Stilfs ist. In die Feuerwehr treten immer wieder Leute ein, andere scheiden jedoch immer wieder auch aus. Aus unserer Jugendgruppe treten heuer viele Jugendliche in den aktiven Dienst über. Trotzdem wird die Hilfe eines jeden, ob Frau oder Mann, und jeden Alters immer wichtiger um diesen funda-mentalen Dienst auch zukünftig garantieren zu können. Die Wehr verfügt über technische Geräte, die nicht, wie viele vielleicht glauben, jeder Dahergeeilte im Stehgreif gleich bedienen kann. Das ist ein großer Irrtum, den wir jedes Semester bei unseren Übungen deutlich erkennen können und uns immer wieder neu an die Bedienung gewöhnen müssen! Außerdem nimmt das technische Verständnis der Bürger leider eher ab als zu. Um so wichtiger ist es für uns unsere Geräte genau zu kennen, um sie schnell erfolgreich einsetzen zu können.

Alle interessierten, jeden Geschlechts und Alters (von 18 – 65) können sich gerne für einen Beitritt bei der Feuerwehr auch im Zug Gomagoi und der Gruppe Trafoi bei Frau Maria Abart Ratt 0473 611579 jederzeit melden. Es wäre uns ein Anliegen, dass den beiden ersten Wehr-frauen in Stilfs und Trafoi, Sandra Kofler und Marion Raffeiner, die demnächst beitreten werden, möglichst viele nachfolgen. In den Wehren von Prad bis Reschen gibt es jetzt bereits über 10 aktive Wehrfrauen. Für die Sicherheit in Stilfs, Stilfserbrücke, Gomagoi und Trafoi wäre der Beitritt von Frauen mehr als notwendig und auch zeitgemäß, da viele der jetztigen Wehrmänner aus Arbeitsgründen werktags nicht vor Ort sind. Ein Einsatzdienst ist jedoch trotzdem u. U. mit Zuhilfenahme der Nachbarwehren Sulden, Prad und Lichtenberg 24 Stunden am Tag gewährleistet.

Wir möchten auch jene Bürger ansprechen, die schon einmal bei der Feuerwehr waren, sie aus irgendwelchen Gründen verlassen haben, aber dennoch glauben mit ihr verbunden zu sein, und sie für einen erneuten Beitritt motivieren, da wir damit bereits sehr gute Erfahrungen gemacht haben.

Die erste Staffel unserer Feuerwehrjungendgruppe war in ihrem Ziel sehr erfolgreich, denn nahezu alle der Jugendlichen haben sich für einen Übertritt in den aktiven Wehrdienst entschieden und gezeigt, dass die Feuerwehr als Institution und soziale Formation durchaus in ihre Werteebene passt.

Für die Folgestaffel würde unsere Jugendgruppe weitere Mitglieder benötigen. Die Eltern aller interessierten Kinder der gesamten Gemeinde für den Beitritt zu unserer Jugendgruppe Stilfs/Sulden können sich ebenfalls bei Frau Maria Abart Ratt 0473 611579 melden.

In der Feuerwehr und ihrer Jugendgruppe hat jede und jeder die Möglichkeit seinen Charakter in eine soziale Formation einzugliedern und die Chance seine Persönlichkeit gewinnbringend zu realisieren, denn wir können gut und gerne bezeugen: „Es gibt nichts zufriedenstellenderes im Leben als Kameradschaft zu pflegen und Menschen in einer Notlage gemeinsam zu Hilfe zu eilen!“

Ich wünsche Stilfs und seiner Feuerwehr für die nahe und auch die fernere Zukunft den notwendigen sozialen Zusammenhalt für eine dauerhaft erfolgreiche, unentgeltliche, kameradschaftliche und effiziente Dienstleistung an der Bevölkerung im Sinne unserer Gründerväter von 1904, unseres Vereinsstatuts und damit unserer Bindewerte der Kameradschaft, des gegenseitigen Respekts zwischen Generationen und zwischen Geschlech-tern, der Freundschaft, des Interesses für die Gemeinschaft des unverbindlichen Einsatzes für den Nächsten und der ununterbrochenen Hinarbeit auf ein funktionierendes positives soziales Gefüge in einer sehr modernen Gesellschaft, in einem modernen Stilfs, Gomagoi, Trafoi und Stilfserbrücke!

Seit 1995 Kommandant eurer Feuerwehr - Hubert Pinggera ________________________________________________________________________
Ein Bericht vom Tag der offenen Tür im Kindergarten von Stilfs 

(von Michaela Aondio Pinggera)

“Mamma, da können alle kommen“ meinte Elija (5 Jahre), als er mir die „Einladung zum Tag der offenen Tür“ in die Hand drückte. „Das ist eine flotte Sache“ antwortete ich und las das Programm laut vor, sodaß auch Noah (3 Jahre) aufmerksam zuhörte. In den folgenden Tagen berichteten die beiden von verschiedenen Bastel- und Vorbereitungsarbeiten für diesen großen außergewöhnlichen Tag. 

Am Freitag, den 20. April war es dann endlich soweit. Aufgeregt und früher als sonst kamen wir in den Kindergarten, in dem heute alles anders war als an normalen Kindergartentagen.

Im Eingangsbereich des „Haus der Dorfgemeinschaft“ konnte man sich anhand von übersichtlich gestalteten Schautafeln über die Konzeption und die pädagogische Arbeit des Kindergartens informieren. Nicht wenig staunten die Kinder, dass sie die Bücherecke, heute größer und gemütlicher als sonst, vor der Eingangstür zum Kindergarten fanden.

Die köstlichen Häppchen auf dem großen Buffett-Tisch zeugten einmal mehr von Anitas Kochkunst und ließen die Mägen der Besucher knurren.

Der gesamte Bereich war bunt und einladend gestaltet.

Gebasteltes Dekorationsmaterial, darunter große Blumen aus Karton, echte Frühlingsblumensträuße und die hereinfallenden Sonnenstrahlen verwandelten den sonst eiskalten Flur in einen gemütlichen, warmen Raum.

Hinter  der Kindergartentür, in einem der Gruppenräume, arbeiteten einige Kinder und Eltern bereits eifrig mit Ton.

Nach der Begrüßung und Eröffnung des „Tages der offenen Tür“ durch Tante Marika gaben die Kindergartenkinder ein Begrüßungsständchen mit Liedern und Gruppenspiel. Aus ihren Augen blickte ihr großer Stolz, heute Eltern, Verwandte, Bekannte und Freunde bei sich zu haben, und ihnen alles zeigen zu dürfen. Sie waren heute aufgeregter als sonst.

Schon während der Jause tuschelten die Kinder vom Kasperltheater, welches nachmittags im großen Saal stattfinden sollte.

Nach der Mittagspause war es dann soweit: Mit Mund und Ohren verfolgten die Kinder das Geschehen hinter dem Vorhang. Nach dem spannenden Stück durften sie hinter die Kulissen schauen, die Puppen begutachten und die Frau kennen lernen, die den Darstellern ihre Stimme leihte.

Die Kleinen wurden langsam müde, aber auch die Größeren freuten sich, gemeinsam mit ihren Eltern den Heimweg anzutreten, denn heute war ein anstrengender, aber schöner Tag.

Das Kindergartenteam hat sich viel Mühe gegeben, diesen Tag zum Erlebnis für Kinder und Besucher zu machen. Dies ist ihnen in jeder Hinsicht gelungen.



Die Theatergruppe „Lorgagass´s“ von Stilfs (Eller Pankratius)

Unser Theaterjahr hat heuer im Jänner mit den Proben zum Stück "Der Bergbauer" begonnen. Ich habe bewusst ein ernsthaftes Stück ausgesucht, da wir seit unserer Gründung immer Lustspiele aufgeführt haben.
Es war für meine Gruppe und für mich selbst eine große Herausforderung und wir alle hatten uns darauf eingestellt, dass uns weit weniger Publikum als sonst besuchen würde. Wir wurden aber eines Besseren belehrt! Ich bin stolz sagen zu dürfen, dass wir auch dieses mal über 1000 Besucher hatten.
Nach unserer Sommerpause werden wir auch im Herbst aktiv werden. Es freut mich ganz besonders, dass wir mit der Jugendgruppe und mit der Grundschule zusammen in der Adventszeit einen "besinnlichen Nachmittag" gestalten werden. Der Erlös dieser Veranstaltung wird für einen guten Zweck, den die Grundschule bestimmen kann, gespendet! Ich freue mich schon auf den Herbst.

Der Obmann der Theatergruppe s'Lorgagassl Eller Pankratius

KATHOLISCHER FAMILIENVERBAND STILFS (Bernhart Soraci Ruth)
	Frauenfest 08.03.2007
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	Auf der ganzen Welt wird am 8. März der Tag der Frau gefeiert, so hat sich dieses Jahr auch der Katholische Familienverband Stilfs gewagt, an diesem Tag ein Frauenfest zu organisieren. 

Mit großer Begeisterung nahem 65 Frauen von 16 bis 75 Jahren am Fest teil. Fabi Ludwig interpretierte ein lustiges aber auch zum Nachdenken anregendes Stück über Frauen. Eine Bauchtänzerin brachte Schwung in die Runde, sodass man Mühe hatte das Fest zu beenden. 


	Familienfest 10.06.2007

[image: image2.jpg]



[image: image3.jpg]RS o P




[image: image4.jpg]




	Am Sonntag, den 10. Juni 2007 hat der Katholische Familienverband von Stilfs am Sportplatz von Stilfs das 2. Familienfest veranstaltet. Auch dieses Jahr war das Fest reichlich besucht.  Begeistert waren die Kinder und Jugendlichen über die Hüpfburg und die Rollbahn. Bei der Schminkecke wurde auch Schlange gestanden, dort waren Maria mit Ihrer Enkelin und Michaela am Werk. Für die ganz Kleinen gab es eine Krabbelecke mit den verschiedensten Spielsachen, die Gudrun und Ruth zur Verfügung gestellt hatten. An der Malecke wurden kleine Kunstwerke hergestellt. Eine lange Schlange war auch beim Tisch des Glückstopf: die Raiffeisenkasse Stilfs hat uns zahlreiche Spielsachen zur Verfügung gestellt, die wir dann an 57 Kindern mit Verlosung ausgeteilt haben. 

Fürs leibliche Wohl war auch reichlich gesorgt. Einen riesen großen Vergeltsgott an alle Mithelfer und Mithelferinnen (die ich nun nicht aufzähle, aus Angst jemanden zu vergessen), sowie an den Sportverein fürs Bereitstellen des Sportplatzes, dem E-Werk für die Tischgarnituren, der Raiffeisenkasse Stilfs  für die vielen Geschenke und natürlich an all jenen, die gekommen sind und fleißig mit gemacht haben


9. Die „OFFENE SEITE“ ….offen für alle… 

Dank, Kritik, Anregungen, Meinungen, Diskussionen, Fragen an die Gemeindeverwalter....

Stilfs hat einen neu gewählten Bildungsausschuss, nachdem Hartwig Tschenett nach vielen Jahren der ehrenamtlichen Tätigkeit nicht mehr zur Verfügung stand. Ein herzliches Dankeschön für die geleistete Arbeit!


10. Die Fraktionen stellen sich vor (Wissenswertes):                       (von Knoll Cornelia)
Bereits für das Jahr  1100 gibt es für den Ort Sulden erste Aufzeichnungen von  Bewohnern und kleinen Ansiedelungen. Damals war Sulden noch ein verschlafener Ort; die Gletscher schauten tief ins Tal herunter und ummantelten die karge Gegend mit ihrer unwirtlichen Kälte. Nur wenige Hirten trauten sich in den Sommermonaten nach Sulden, um dort das Vieh des Grafen Trapp von Schluderns zu hüten.  Jahre später fanden diese dort  Eisenerz in den Bergen des Ortlergebietes und  somit erschloss man  damit  einen weiteren Überlebensweg der nun zahlreicheren Bevölkerung. Kriege im  Vinschgau, Armut und Krankheit in dem Vinschger Talkessel, taten das Ihre dazu, um weitere Familien nach Sulden zu locken. Mehrere Höfe waren nun im kargen  Sulden das ganze Jahr bewohnt, auch wenn die Menschen dort nur  in bitterlicher Armut lebten; kaum zu essen hatten und nur  vom Tauschhandel mit benachbarten Dörfer lebten. Die Höfe in Sulden wurden damals “Grashöfe“ genannt und galten als die ärmsten im ganzen Land. 1804 bestieg das “Pseirer Josele“ für den Erzherzog Johann von Österreich, das 1. Mal den Ortler von Trafoi aus. 

1860 gab es bereits die ersten Bergfexen in Sulden ,welche der berühmte Pfarrer Eller mit seinen Schwestern damals im Widumeigenen Heustadel übernachten ließ. 

Es  war der Beginn einer neuen Glanzzeit in Sulden: Berghütten wurden errichtet, Bergwege neu erkundet  und 1890 endlich die Strasse nach Sulden gebaut. Die Gletscher welche im Jahre 1819 noch bis zu den Gampenhöfen vorgedrungen waren, zogen sich 1860 langsam zurück und machten einer wunderschönen Bergvegetation Platz. Sulden galt bald als einer der schönsten und berühmtesten Tourismusorte der Alpen , doch der 1. Weltkrieg 1915-1918 setzte diesem willkommenen  Aufstieg ein jähes Ende. Nur langsam konnte sich Sulden danach  von diesem Krieg in Fels und Eis erholen und hat es wohl bis heute  nie wieder ganz geschafft an seine damalige Glanzzeit anzuknüpfen. 

Aus den damals 5 Grashöfen sind nun  4 ****Sterne Hotels, 20*** Sterne Hotels, Pensionen, Garni, Zimmervermieter, Appartements, Urlaub auf dem Bauernhof geworden, welche  im Sommer, sowie im Winter ca. 2500 Gäste beherbergen können. Ein fulminanter Aufstieg  also von den damals so ärmlichen Grashöfen zu einem  wohlhabenden Tourismusort, der seinen Einwohnern weit mehr, als nur eine Lebensgrundlage bietet. Viele Bauernhöfe sind in den letzten Jahren dem boomenden Tourismus gewichen; nur mehr einzelne Bauern haben sich auch heute noch, als Nebenerwerb und aus Liebe dazu, ein wenig Viehwirtschaft gehalten. Ansässige Handwerker gibt es in Sulden nur mehr 2 an der Zahl; alle anderen haben ihre Arbeit außerhalb des Bergdorfes verlegt, um dort ihrem Beruf nachzugehen. 

Heute hat Sulden 410 Einwohner, wobei 25 Einwohner in Außersulden leben. 

In den Hochsaisonzeiten jedoch, erhöht sich diese Zahl der Bewohner auf 2500-2800 Personen, wobei ca. 400 davon ausländische Saisons -Arbeitsnehmer und ca. 2500 Gäste in dieser Statistik sind. 

Dies führt dazu, dass Sulden hauptsächlich in "Saisonen" lebt und dort das perfekte Bild einer aufstrebenden Tourismusgemeinde bietet, welche z. T. aus vielen “Einzelkämpfern“ besteht. Außerhalb dieser Zeiten liegt Sulden im Winterschlaf; die Menschen genießen ihre wohlverdiente Ruhe, die wunderschöne Natur und vermissen, aber dann auch das fehlende Dorfleben. Ein Zusammenleben, das leider allzu oft der anstrengenden Saisonsarbeit geopfert wurde, und in den Zwischensaisonen oft nicht nachgeholt werden kann. 

Hier sind noch andere Meinungen von Suldenern dazu: 

	weiblich:  
	Ich lebe sehr gerne in Sulden, habe sichere Verdienstmöglichkeiten und eine Zukunft für meine Familie. Etwas mehr Zusammenleben und Zusammenhalt in der Bevölkerung aber, wäre schön und könnte die bestehenden Probleme lösen. 

	männlich:
	Sulden als Tourismusort hätte sehr viele einfache und günstige Möglichkeiten sich als gemeinsamer Tourismusort zu präsentieren. Leider werden diese Möglichkeiten momentan nicht optimal ausgenützt um miteinander die bestehen Ressourcen zu nützen. Sulden muss aufwachen und aufpassen, nicht im dauernden Winterschlaf zu versinken.

	männlich:
	Ich bin gerne in Sulden; gehe gern mit meinen Freunden zum Skifahren oder mit meinem Vater in die Berge. Schade ist es nur, dass wir keinen eigenen Fußballplatz haben und dass wir so weit zur Mittelschule fahren müssen. 

	weiblich:
	Wenn ich in Sulden durch die Wälder gehe, die Natur um mich herum habe, dann brauch ich eigentlich nicht viel mehr. Ich kann mir nicht vorstellen, irgendwo anders zu leben. 

	weiblich:
	Wir haben uns  außerhalb der Saison eine Wohnung in Prad gekauft, um in Sulden, außerhalb Saison  nicht so einsam zu sein und mehr Freizeitmöglichkeiten, sowie mehr Gesellschaft zu haben. 

	weiblich:

	Sulden ist wunderschön, doch für uns junge Leute fehlen manchmal die Gestaltungsmöglichkeiten. Musikschule, Tanzschule, Unterhaltungen und weitere Sportmöglichkeiten sind nicht vorhanden. 

	männlich:
	Wenn ich mir heute die Berge anschaue, die frische Luft atme und mich an der Farbenpracht freue, dann bin ich in Sulden glücklich. 
Schade finde ich es aber, dass wir keine Musikkapelle oder Theaterbühne oder gemeinsame Unternehmungen haben. In Sulden wird zwar viel für unsere Gäste gemacht, doch wir Suldener gehen oft leer dabei aus.




11. Jahresprogramm des Bildungsausschusses 2007

	Datum
	Thema und Art der Veranstaltung 

(z.B. Seminar, Vortrag usw.)
Genaue Angabe aller Weiterbildungsveranstaltungen im Einzugsgebiet des Bildungsausschusses 
	Veranstalter
	WBSt.
	Ort
	Referent/in

	14.01.
	VSS-Raiffeisen Kindermeisterschaft Slalom
	Amateurskiclub Ortler Raiffeisen
	
	Trafoi Furkelhütte
	

	04.02.
	9. Gedächtnis-Rennen „Schwienbacher Stefan“
	Amateurskiclub Ortler Raiffeisen
	
	Trafoi Kleinboden
	

	18.02.
	Kinderfasching
	KFS
	5
	Stilfs, Haus der Dorfgemeinschaft
	

	08.03.
	1. Frauenfest
	KFS
	5
	Gomagoi, E-Werk Saal
	

	10./11.03.

17./18.03.

24./25.03.
	Theateraufführung „Der Bergbauer“
	Theatergruppe S’ Lorgagassl
	
	Haus der Dorfgemeinschaft Stilfs
	

	19.03.
	Krabbelgottesdienst
	KFS
	0,5
	Stilfs, Pfarrkirche
	

	20.03.
	Kreuzwegandacht
	KFS
	0,5
	Stilfs, Pfarrkirche
	

	21.03.
	Autorenlesung 
	Öffentliche Bibliothek Stilfs
	2
	Kindergarten Stilfs
	Maria Theresia Rössler

	28.03.
	Vortrag: AIDS-Prävention
	Jugendhaus Stilfs
	2
	Kulturhaus Stilfs
	Forum Suchtprävention

	25.03.
	Vereinsrennen der Sektion Stilfs und Trafoi
	Amateurskiclub Ortler Raiffeisen
	
	Trafoi Kleinboden
	

	31.03.
	FIS-Masters Cup Rennen für Alpenclup 

4. Königsspitztrophäe
	Amateurskiclub Ortler Raiffeisen
	
	Sulden
	

	14.04.
	19.Int.Südt.Frühjahrsmeister-schaft FIS-Riesentorlauf
	Amateurskiclub Ortler Raiffeisen
	
	Sulden - Madritsch
	

	15.04.
	19.Int.Südt.Frühjahrsmeister-schaft FIS-Slalom
	Amateurskiclub Ortler Raiffeisen
	
	Sulden - Madritsch
	

	16.04.
	Autorenbegegnung für Grundschüler
	Öffentliche Bibliothek Stilfs
	2
	Bibliothek Stilfs
	Reinhard Michl

	19.04.
	Buchvorstellung: „Wie die Schwalben fliegen sie aus“


	Öffentliche Bibliothek Stilfs und KVW
	2
	
	Adelina Wallnöfer

	22.04.
	Gemeinsames Vereinrennen für alle Mitglieder
	Amateurskiclub Ortler Raiffeisen
	
	Sulden - Madritsch
	

	22.04.
	Märchennachmittag: Eine Reise durchs Märchenland
	Bibliothek Stilfs und KFS 
	3
	Bibliothek Stilfs
	Roman und Monika Moser u.a. 

	24.04.
	Multimediavortrag: Im Bärenland
	naturatrafoi


	3
	naturatrafoi
	Reno Sommerhalder

	29.04.
	SNOWBOARD-FESTIVAL zum Saisonende
	Amateurskiclub Ortler Raiffeisen
	
	Sulden - Madritsch
	

	01.05.
	63. Suldenspitzrennen mit ausländischer Beteiligung
	Amateurskiclub Ortler Raiffeisen
	
	Sulden - Madritsch
	

	Mai
	Feuer und Flamme, Kurs: Sofortmaßnahmen im Brandfall
	FF. Stilfs
	3
	Trafoi
	Ratt Josef

	Mai
	Dekoratives Filzen
	Bildungs-ausschuss Stilfs
	6
	naturatrafoi
	Schwabl Helga

	12.05.
	Spieltag Meisterschaft U10-Fußball 
	ASV Stilfs
	Nach-mittag
	Sportzone Stilfs
	

	28.05.
	Wallfahrt 
	PGR Trafoi
	
	Drei Brunnen
	

	Mai – Sep.
	Exkursionen: Was Tierspuren erzählen
	naturatrafoi


	20
	naturatrafoi
	Förster der Forststation Prad

	Juni
	Grillfest für Mitglieder und Helfer
	Theatergruppe S’ Lorgagassl
	
	Sporthütte 
	

	03.06.
	Bücherflohmarkt auf dem Kirchplatz
	Bibliothek Stilfs
	
	Kirchplatz Stilfs
	

	10.06.
	Kinderfest 
	KFS
	6
	Sportplatz Stilfs
	

	18.–27.06.
	Fahrt nach Korsika
	Jugendhaus Stilfs 
	
	
	

	23.06
	Vortrag: Wolfe im Yellowstone
	naturatrafoi
	2
	naturatrafoi


	Wolf Schröder

	30.06 – 01.07.
	Motorradtreffen Stilfserjoch

Grillfest zu Gunsten der Kirchenrenovierung
	Pfarrei Trafoi
	
	Parkplatz Trafoi
	

	Juni – Sept.
	Ausstellung über die Ortlerfront im Ersten Weltkrieg
	Ortler Sammlerverein 1. WK
	10
	Hotel Franzenshöhe
	

	Juli – August – Sept.
	Filmvorführungen über Natur und Leben in Sulden sowie über die Geschichte des 1. Weltkrieges in Fels und Eis
	mitanond
	
	Grundschule Sulden
	Eberhard Reinstadler

	Juli – August – Sept.
	Führung und Vortrag im Museum für das Ortlergebiet
	mitanond
	
	Museum Ortlergebiet
	Knoll Cornelia

	01.07.
	Trafoier Kirchtag mit Weißwurst und Krapfen zu Gunsten der Kirchenrenovierung
	Pfarrei Trafoi
	
	Parkplatz Trafoi
	

	07.07.
	Großes Fußballturnier
	ASV Stilfs
	g. Tag
	Sportzone Stilfs
	

	Juli u. August
	Familienexkursion: Dem Murmeltier auf der Spur
	naturatrafoi


	18
	naturatrafoi


	Förster der Forststation Prad

	04.07
	Exkursion: Was blüht denn da
	naturatrafoi


	5
	naturatrafoi


	Förster der Forststation Prad

	08.07
	Exkursion: Was blüht denn da
	naturatrafoi
	5
	naturatrafoi


	Förster der Forststation Prad

	13.07
	Vortrag: Blockgletscher – Phänomene und Sensoren des Permafrostes
	naturatrafoi
	2
	naturatrafoi


	Dr. Volkmar Mair



	14.07.
	Fachexkursion: Gletscher - Permafrost
	naturatrafoi
	2
	
	Dr. Volkmar Mair



	19.07.
	Exkursion: Waldspürnasen unterwegs
	naturatrafoi
	3
	
	Förster der Forststation Prad

	20.07
	Naturwerkstatt Wuschlpuschl: Kinder arbeiten mit Naturmaterialien
	naturatrafoi


	2
	
	Förster der Forststation Prad



	24.07
	Xong 2007
	Bildungs-ausschuss Stilfs und Verant-wortliche für Xong
	5
	
	Verschiedene Gruppen

	August
	Theaterausflug
	Theatergruppe S’ Lorgagassl
	
	
	

	04.08
	Exkursion: Heimische Pilze bestimmen
	naturatrafoi
	3
	
	Förster der Forststation Prad

	07.08
	Exkursion: Waldspürnasen unterwegs
	naturatrafoi
	3
	
	Förster der Forststation Prad

	15.08.
	Waldfest
	F.F. Stilfs
	
	Drei Brunnen
	

	06.09
	Exkursion: Waldspürnasen unterwegs
	naturatrafoi
	3
	
	Förster der Forststation Prad

	07.09
	Naturwerkstatt Wuschlpuschl: Kinder arbeiten mit Naturmaterialien
	naturatrafoi
	2
	
	Förster der Forststation Prad



	01.09.
	Familienfahrt nach München
	KFS
	
	München
	

	Sept.
	Symposium: verstorbene Autorin Anita Pichler
	Bildungs-ausschuss
	5
	
	Verschiedene Autoren

	Sept.
	Ausstellung über die Ortlerfront im Ersten Weltkrieg
	Ortler Sammlerverein 1. WK
	10
	Hotel Franzenshöhe
	

	Sept. - Oktober
	Englischkurs für das Gastgewerbe
	mitanond
	
	
	

	Sept. - Oktober
	Suldner Mini-Gesundheitstage
	mitanond
	
	
	

	Mitte Oktober
	Spieltag Meisterschaft U10-Fußball
	ASV Stilfs
	Nach-mittag
	Sportzone Stilfs
	

	Mitte Oktober
	E-Jugend - Fußballmeisterschaft
	ASV Stilfs
	g. Tag
	Sportzone Stilfs
	

	Oktober
	Vortrag: Prävention Alkohol / Drogen
	Jugendhaus Stilfs
	2
	Stilfs
	Forum Suchtprävention

	Oktober
	Kurs: Modellieren von Krippenfiguren
	KFS
	3
	Stilfs
	Niederegger Michael

	Nov.
	Vortrag: Homosexualität
	Jugendhaus Stilfs
	2
	Stilfs
	Forum Suchtprävention

	Okt. – Nov.
	Malen mit Acrylfarben - Aquarellmalerei
	Bildungs-ausschuss
	20
	Stilfs
	Thöni Johann

	03.11.
	Preisjassen
	Amateurskiclub Ortler Raiffeisen
	
	Trafoi, Hotel Tannenheim
	

	Nov.
	Aktivnachmittag für Kinder zum 100. Geburtstag von Astrid Lindgren
	Öffentliche Bibliothek Stilfs
	3
	
	Mitarbeiter der Bibliothek

	Nov.
	Kurs: Modellieren von Krippenfiguren
	KFS
	3
	
	Niederegger Michael

	23.11.
	Preis-Karten 
	F.F. Stilfs
	
	Kulturhaus Stilfs
	

	25.11.
	Advents- und Weihnachtsmarkt
	PGR Trafoi
	09.30 – 18.00
	naturatrafoi
	

	Ende Nov.
	Jahreshauptversammlung des Skiclub Ortler Raiffeisen
	Amateurskiclub Ortler Raiffeisen
	
	
	

	Advent-zeit
	Besinnliche Adventfeier mit Theatereinlagen und Kuchenverkauf
	Theatergruppe S’ Lorgagassl
	
	Haus der Dorfgemeinschaft
	

	Dez.
	Ausstellung kreierter Tonfiguren
	KFS
	3
	Stilfs, Haus der Dorfgemeinschaft
	

	09.12.
	FIS-JUNIORRENNEN-SALOM
	Amateurskiclub Ortler Raiffeisen
	
	Sulden, Kanzelpiste
	

	24.12.
	Krippenandacht für Kinder
	PGR Trafoi
	17.00
	Drei Brunnen
	

	26.12.
	Weihnachtsskikurs für Kinder
	Amateurskiclub Ortler Raiffeisen
	
	Sulden und Trafoi
	


12. Nützliche Informationen/Telefonnummern

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Sonn- und Feiertage für die Gemeinden Graun, Mals, Schluderns. Taufers, Glurns. Stilfs und Prad. Der Dienst wird geleistet vom Samstag 8.00 Uhr bis Sonntag 20.00 Uhr oder vom Vorfeiertag 14.00 Uhr bis feiertags um 20.00 Uhr.
	Juli 2007
	August 2007

	30.06 – 01.07

07.07 – 08.07

14.07 – 15.07

21.07 – 22.07

28.07 – 29.07
	Dr. Hofer Christian

Dr. Rauner Helmut

Dr. Stocker Josef

Dr. Waldner Stefan

Dr. Hofer Christian
	04.08 – 05.08

11.08 – 12.08

14.08 – 15.08

18.08 – 19.08

25.08 – 26.08
	Dr. Skocir Bettina

Dr. Hofer Christian

Dr. Wallnöfer W.J.

Dr. Heinisch Josef

Dr. Stocker Josef


	September 2007

	01.09 – 02.09

08.09 – 09.09

15.09 – 16.09

22.09 – 23.09

29.09 – 30.09
	Dr. Stocker Raffaela

Dr. Rauner Helmut

Dr. Wallnöfer W.J.

Dr. Heinisch Josef

Dr. Stocker Josef

	Ärzte
	Dr. Hofer Christian
	3395077933
	Schluderns
	

	
	Dr. Heinisch Josef
	0473 615095
	Schluderns
	Rathausplatz 1

	
	Dr. Rauner Helmut
	0473 830474
	Glurns
	Kugelgasse 2

	
	Dr. Waldner Stefan
	0473 633128
	Graun
	Dorf 77

	
	Dr. Skocir Bettina
	3487388448
	Prad
	Agums 67

	
	Dr. Wallnöfer W.J.
	0473 616138
	Prad
	Zinggweg 8

	
	Dr. Stocker Josef
	3356772678
	Mals
	Grozzesweg 3

	
	Dr. Stocker Raffaela
	335 6778001
	Mals
	Grozzesweg 1

	Andere wichtige Telefonnummern:
	Notruf (FF und Weißes Kreuz)
	118
	

	
	Weißes Kreuz
	0471-444444
	

	
	Krankenhaus Schlanders
	0473-738111
	

	
	Sozialdienste Prad
	0473-616718
	

	
	Krankenkasse Schlanders
	0473-736600
	

	
	Kaminkehrer 
	347-7906191
	 

	
	Feuerwehr 
	Stilfs 0473-611680
	Sulden 0473-613578

	
	Förster
	333-8569010
	

	
	Gemeinde
	0473-611739
	

	
	Carabinieri Prad
	0473-616014
	

	
	Pfarrer 
	0473-611709
	

	
	Ärztin Dr, Stocker Raffaela
	Stilfs 0473-611711
	Sulden 0473-613149

	
	Apotheke Prad
	0473-616144
	

	
	E-Werk
	0473-611675
	338-5431261

	
	Mülldeponie Glurns
	0473-831623
	


___________________________________________________________________________

Die Beiträge zur Veröffentlichung können bis zum 20. Dezember 2007 bei Herrn Hofer Hannes (Stilfs, Dorf 168 oder hannes.hofer@gmx.net) oder Zischg Ulrike abgegeben werden. (USB Stick) - Nächster Erscheinungstermin: Dezember 2007

	Herausgeber: Gemeindeverwaltung Stilfs.

Text und Gestaltung: Hofer Hannes
	Druck: Eigendruck 

Foto Titelblatt: Tschenett Joachim





“Es gibt nichts zufriedenstellenderes im Leben,als Kameradschaft zu pflegen und Menschen in Notlagen gemeinsam zu Hilfe zu eilen!”


�


von Hubert Pinggera




















von Hubert Pinggera
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